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Wertverlust durch Ausweisung des
Überschwemmungsgebiets,,Berner Auo' Hausverkauf in den Walddörfern!
(bs) ,,Aus den letzten 10 Jahren
ist mir lediglich ein einziger nen-
nenswerter Sachschaden be-
kannt: die Tiefgarage eines Einfa-
milienhauses im Alten Berner
Weg ist infolge von hohem Nie-
derschlag und erhöhtem Wasser-
stand der Berner Au vollgelau-
fen, aber das war es denn auch",
erklärt Herr H. ,,Und manchmal
kann man sich auf dem Abbieger
vom Alten Berner Weg zur Krö-
gerkoppel nasse Füpe holen,
aber das kann doch nicht map-
geblich für die Ausweisung eines
neuen Überschvlemmurrgsgebie-
tes sein? ! '. fuhrt er r,reiter aus.
Statt nasser Füfie bekommen
Familie H. und andere Anwohner
am Alten Berner Weg und in der
Krögerkoppel in Sasel ietzt zu

Recht kalte Fü[5e, denn sie sehen
sich um den Wert ihres Hab und
Cut' gebracht. ,,Wir haben ein
groBes Grundstück und dachten
im Alter den rückwärtigen Crund-
stücksteil zu verkaufen, um weni-
ger Arbeit mit dem Garten und
mehr finanzielle Mittel zur Verfü-
gung zu haben. Da unser Grund-
stück jedoch nun im Über-
schwemmungsgebiet liegt, bleibt
uns diese Möglichkeit verwehrt.
Wer kauft ein Grundstück auf
dem er nicht bauen darf?", so
Herr H. weiter. ,,Und sollten wir
einmai alles verkaufen woilt:n so
können rvir nur noch einen Bruch-
teil des heutigen Wertes erzielen,
denn auch bauliche Veränderun-
gen des Althauses dürfen nicht

weiter auf Seite 4

Kostenlos für Sie!
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berschwemmung von Seite I
)rgenommen werden". Er ist
rssungslos.
uch Renate und Klaus Kruska
nd ,,bannig" überrascht, was
ie Ausweisung als Überschwem-
rungsgebiet mit sich bringt. Sie

weip Renate Kruska.
Elf neue Uberschwemmungsge-
biete hat die Behörde für Stadt-
entwicklung und Umwelt ausge-
wiesen, davon allein drei im
Nordosten Hamburgs: an der
Ammersbek, der Lottbek und an

mäpig freihalten würde, ginge
von diesem Flüsschen wahrlich
noch weniger Gefahr aus als
ohnehin", ärgert sich der Crund-
eigentümer. Und auch die Ent-
wässerungsgräben längs des
Alten Berner Weges - ebenfalls
Stadtsache - sind nur bedingt
,,schiffbar". Doch neben den vier
Schutzgütern hat die Behörde

unter Hochwasser@bsu.ham-
burg.de äupern. Einsprüche
gegen die Ausweisung als Über-
schwemmungsgebiet werden
nicht zugelassen, die Behörde
wird allerdings den Status des
Gebietes alle drei Jahre überprü-
fen, so dass durch überschwem-
mungsentlastende MaBnahmen
einzelne Flächen aus dem Über-

der Berner Au. Die
Behörde folgte so der
,, Hochwasserrisike
Management-Richtli-
nie" der Europäischen
Union, die die Mit-
gliedsstaaten ver-
pflichtet, diese Cebie-

,,Dabei sind die Gebie-
te festzusetzen, die im
statistischen Mittel
einmal in hundert Jah-
ren überschwemmt
werden", so Volker
Dumann, Pressespre-
cher der BSU.,,Die
Ermittlung der Hoch-
wasserrisiken erfolgt
(...) unter der Betrach-
tung der vier Schutz-güter: menschliche
Gesundheit, Umwelt,
kulturelles Erbe und
wirtschaftliche Tätig-

örten zwischen Tür und Angel keit", so Volker Dumann. ,,Wei-
rn den städtischen Bemühun- terhin entscheidend für die Ein-
en. ,,Die Behörde hat uns nicht stufung als Risikogebiet ( )
rformiert", so Kruskas, und dass waren aufgetretene Schäden bei
amburger Abendblatt und die vergangenen Hochwässern."
uslegung in den Bezirksämtern Für die Grundeigentümer hat die
.rrVeröffentlichung ausreichen, Festsetzung als Überschwem-

noch mehr im Sinn: ,,Es ist viel-
mehr das grundsätzliche Ziel, das
Bewusstsein der Bevölkerung für
die mögliche Cefährdung durch
Binnenhochwasser zu schärfen
und das Schadenspotenzial
durch eine angepasste Nutzung
der Gebiete zu mini-
mieren", so Volker
Dumann. Rund 80
Grundeigentümer in
Sasel zahlen für diese
,,Bewusstwerdung"
richtiges Geld, denn
eine Entschädigung
sieht die Stadt nicht
vor. ,,Die Behörde
kann (...) die Errich-
tung oder Erweiterung
einer baulichen Anla-
ge im Einzelfall (...)
genehmigen, wenn die
Hochwasserrückhal-
tung (...) nicht beein-
trächtigt, der Wasser-
stand und Abfluss bei
Hochwasser sich nicht
nachteilig verändert
oder hochwasserange-
passt gebaut wird",
erklärt Pressespre-
cher Volker Dumann die Ausnah-
me von der Regel.
Am 1 0. Juni hat der Hamburger
Senat die BSU mit der Auslegung
der Entwürfe der Verordnungen,
der Karten und Erläuterungstex-
te zu den neuen elf Überschwem-
mungsgebieten beauftragt. Mit
der öffentlichen Bekanntma-
chung am 16. Juni sind die
Gebiete vorläufig gesichert und
es gelten dieselben Schutzbe-
stimmungen wie für bereits fest-
gesetzte Gebiete. Noch bis zum
31 . Juli sind die Unterlagen
öffentlich ausgelegt, u.a. im
Bezirksamt Wandsbek. Bis zum
I 4. August können sich Anwoh-
ner zu den künftigen Über-
schwemmungsgebieten u.a.

schwemmungsgebiet heraus-
gelöst werden könnten.
Dass Einsprüche nicht zugelassen
werden, heipt aber nicht, dass
die betroffenen Grundeigentü-
mer, so sie denken, einen Wert-
verlust zu erleiden, sich nicht

Die Entwösserungsgraben am Alten Berner
Weg sind nur bedingt .schiffbar"
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Das ausgewiesene Überschwemmungsgebiet "Berner Au"
erstreckt sich von Sosel bis weit noch Formsen

m die Betroffenen in Kenntnis
u setzen, findet Renate Kruska
Coch etwas dreist." Durch Krus-
as Carten schlängelt sich ein
tück unbegradigte Berner Au
nd Renate Kruska, die dort seit
4 Jahren wohnt, erinnert sich
n dreimal Herzbibbern, weil das
/asser bedrohlich stieg. ,,Doch
eit das Rückhaltebecken am
4eiendorfer Mühlenweg erwei-
3rt wurde, hat sich die Situation
indeutig entspannt", so Klaus
.ruska. Und im Notfall kommen
andsäcke und Tauchpumpe zum
insatz", erzählt Renate Kruska.
rren Bachabschnitt pflegen
.ruskas selbst, ,,denn die Behör-
e kommt nicht mehr. lm letzten
ahr haben sie allerdings die
trapengräben begutachtet",

mungsgebiet fatale Konsequen-
zen, denn bauliche Veränderun-
gen sind grundsätzlich untersagt.
lm $ 78 des Wasserhaushaltsge-
setzes ist nicht nur die Auswei-
sung von neuen Baugebieten
untersagt - zu denen zählen die
rückwärtigen Bebauungen - ,son-
dern auch die Erweiterung bauli-
cher Anlagen, wie Anbauten,
Wintergärten, Garagen, Carports
oder Ceräteschuppen.
Die Berner Au fliept an der hinte-
ren Crundstücksgrenze der Fami-
lie H. Ein Blick auf das Rinnsal ist
kaum zu erhaschen, der Fluplauf
ist zugewachsen und überwu-
chert. Eher eine grüne Hölle,
denn ein FluB. ,,Wenn die Behör-
de ihren Pflichten nachkäme und
den Lauf der Berner Au regeF

schlau machen sollten. Warum
soll ein enteignender Eingriff
rechtens sein? Hätte die Ande-
rung des Hamburger Wasser-
haushaltsgesetzes, die Auswei-
sung neuer Überschwemmungs-
gebiete nicht mit einer Entschädi-
gungszahlung einhergehen müs-
sen? Wie heiBt es in Artikel 14,
Absatz 3 GC: ,,Eine Enteignung
ist nur zum Wohle der Allgemein-
heit zulässig. Sie darf nur durch
Gesetz oder auf Grund eines
Gesetzes erfolgen, das Art und
AusmaB der Entschädigung
regelt? ! " Eine Beratung bei
einem Rechtsbeistand mit
Schwerpunkt Verwaltungsrecht
wäre vielleicht nicht das Verkehr-
teste,..

Eines von zwei Rückhaltebecken nahe des Saseler Bogens

Die .Berner Au" fliel3t durch den Corten
von Klaus Krusko

Dirk von der Hülls

Dirk von der Hülls


